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paf n icpf paben molf Der ||fö b fe  gier unD

£gom/basburcp g e to o i'§ |$ a f fon/fmart) ku'ipntf
gemacpf

§um  fonbetbapren Hopn t>ie pocpgefcpäf fe §&«bcn;
^ r u n t  mie man meip/ ift eg öon Siliert per befannf 

sap fie t>em fgacprupm k n /  Den aucp ba§ | |  aierfanb
[ur ® Ü fa p r f  bienen piep/ba(DdnkrIeibefpabem

pocpfen fretpicp fiep Den popcn |gropnen dn 
Ü n k m  man fap/bappe gar unkrfepret fet?n 

icfont öom^ciegeö'lgeuc/aucp faufenb üorber^bktfer/ 
^ fe in f f e b o n lg e ra f l /b a ^ o lD  liep feinen ®  ef>rf 
Siucp immer blitfen a u f  beg |§dDen |§eSm unbflcpmerb/ 
:c fiä)fo aufgefüpr’f mie ein ermönfcpter ̂ eiter'7 
H  ie^iffer^iSilDer fint» gepopen in ein JErfj 
SlugfoIcpenIBlufe/bag bondnemfapfern |je r§  

iergcfenmar/unD feie gefpiirnrte §§aemor-J§euIen 
f i n i  |£rieg  p'nb alfoforf k n  ||iegeren gefeff/
H a  Denn infolcpenmar iprl$apm edngea§i/
ii[fonDed)aprem^upmunbfcpenen ^ o k ^ e i i e n :
^  io mar DerfelNge Dem fonffen £ p r  unD ̂ u p m  

Siemeprfe^ugenD bet) Dem meifen iüferipum  
[um äopne paf gefeßi/ öor Diefer |g e l f  gefcpa^et:£ t tame gar nick um(v a(» mar er nie gemeff 

Sfucp nacpDem ̂ oD/mieDer/DetDa aufsaiierbeff 
K n Der llnfugenD fiep in Diefer |8 e ( f  erge^ei Syr.XUV*7.
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oltbann nicht finben ftcb 6t’i> folcbec ̂ u g e n -ffa b n  
g in  jeber/nnbbarumb betreten gleiche IBabn ? 
ff feite biefeg nicht benfelben barju lenefen ? 
^Icballecbing*?/ bec ba im g in n e  bat p gehn 
» u ff  einet S u b en b f^ ab n /b a lb  läffetficb erb&b’n 

[J  bet ©efebeibenbeif/ ̂ um ffeten Slngebentfen/ 
sec immer bureb ffm lbunb ie lugcnbfp fib ren  W
ap fiel) biefelbe half an feinem |§er§en feff 

ec tan gemif barauff auch in ben (ebenen Tem pel 
** ̂ upm eö  uub bec £()t gan§ gfiicfüct; geben ein 

ebifibf nnb grfinet mie ein jd)cneg§>;6fe(cin/ 
dß ein’n Geruch er tbeilt/ ^um löblichen Jlpempef.

0 eben/mebrtffergerr/ffunboffen eine^pfic 
i pbec£f)cm unbgehobenggäcbunb$iec 

I&bber gelehrten gebaae unb Pierm nen^tben  
®  d £ c  erlanget auff bec Univerfitaet 
^affelbe/ mag bereit nun feinen gfanb  erlebt 

ynbfd)6ne3 Wittenberg ̂ b tii iff $n ̂ beil gemorben 
ilucfj in bem ̂ reuffen hier fcha|tman Jjgbn hoch unb
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©et) fotzet: hoben ötb’unb betr erlangten £M
®efi4>/ belobter ß e riy  bet) ggljm öerme&Kf 
sac eines mol get viß/ tüdd>ö fcbtene noch tufeblen/

'SsiaCrn (ßZ./««I  ̂ /?+ /i

t*3&v» lv^v*»̂ WMg/ uuug^yii^u Uilvi
p tln m u b tla b e n  fan/fid) ebltcbjUöermablen.

||> aß  nun bipber gefeb’n/ fommf i||bnic aly ein Hohn 
© ro  §genfcben; Doch fommt bas uon V oltes Knaben

_ ,  lübron
o>feK £ r  fiii 11 feb’n a lÄ a u f /o b m a n  gleich ^ubebencfen 

f a f /  elf man fc&reiffjur £(f; hoch flehet auffben Hu£
££> er feftgefefet ift/bebor man mach! ben Schluß/
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§ « t  £ r  jufreuenftch: fjocbmebtv ba £x bereit 
§  seb’f/ bajj ber | | i n n  bet) 0 J ) r  mit ihrer ||ittfam fcif
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